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t
ie Unterzeichneten geben hiemit Nachricht von dem sie tief betrübenden Hinscheiden ihrer 
beziehungsweise Grossmutter und Schwiegermutter der Fjau, ,·'

innigstgeliebten MiÄter/

JOHANNA BERNERT
GEBORENE BARTSCH,

k. k. Steuereinnehmers Wittwe,
welche Montag den 4. November 1878 um 8 Uhr Abends nach kurzem Leiden lind Empfang der heiligen Sterbe­

sakramente im 63 Lebensjahre selig im Herrn entschlafen ist.

Die irdische Hülle der Verblichenen wird Donnerstag den 7. November 1878 um 3 Uhr Nachmittag von den 
Zinshäusern der Nordbahn-Bediensteten am Krakauer Friedhöfe zur ewigen Ruhe bestattet.

Die heil. Seelenmesse wird Freitag den 8. November 1878 urfi 8 Uhr Früh in der Pfarrkirche zum heil.

Emilie Tinz,
als Tochter.

Clementine Bernert, 
als Schwiegertochter.

Nikolaus gelesen.
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Rudolf Akacz, 
Otilie Tinz, 

Franz Karschuli'ö’, 
Wilhelm Karschülin, 

als Enkel.

Julius Bernert,
Telegrafist, 
als Sohn.

Franz Karschülin,
Stations - Vorstand,

Wenzl Tinz,
Magazins - Aufseher, 
als Schwiegersöhne.

Buchdruckerei des jCZAS“ in Krakau.




